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Antelligenz-Vlatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 38 5. 


No. LOS. Donnerſtag, den 9. Mai. 1844. 
. —̃ͤ——K— 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 7. und 8. Mai. f 
Herr Criminal Gerichtd = Director Wilh. Temme nebſt Familie aus Berlin, 
Herr Legations⸗Conſul Graf Arthur zu. Donart nebſt Familie und Gefolge aus Tu⸗ 
sin, Herr Kaufmann Guſtav Wight aus Königsberg, log. im Englifchen Hauſe. 
Herr Gutsbeſitzer Carl v. Weyher aus Felſtow, log. in den drei Mohren. Herr 
Kaufmann Caspary aus Holland, Herr Vicar. Sabotta und Herr Neopresbyter 
Romahn aus Carthaus, log. im Hotel d'Oliva. S 
—— —— 
Bekanntmachungen 
13 Der Kaufmann Carl Wilhelm Ludwich hiefelbft und das Fräulein Ade 
Johanne Charlotte v. Peiftel, haben durch einen vor dem Königl. Nur. und ee 
richte zu Bromberg am 12. März e. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der 
üter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen 
Danzig, den 7. April 1844. 8 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
> Der hieſige Kaufmann Moritz Mankiewicz und die Jungfrau Sara de Le⸗ 
mos, Letztere im Beitritt ihres Vaters des Tabacksmäklers Joſua de Lemos zu Ham⸗ 
Burg, haben mittelft gerichtlichen Vertrags vom 3. April d. J. die Gemeinschaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre künftige Ehe gänzlich abgeſchloſſen. 
Danzig, den 9. April 1844. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


3. Daß der hieſige Handlungsgehilfe Johann Daniel Philipps und deſſen Braut 
Catharina Eliſabeth Tomaſchke vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 29. 
März e. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird 
hierdurch bekannt gemacht. . 
Elbing, den 23. April 1844. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENT. ii 

4. Zur erbemphyteutiſchen Austhuung zweier Landſtücke, bei Neufähr von 


5 ER. und bei Heubude von 40 [IR. culmiſch, "haben: wir einen Licitations⸗ 
erm 5 
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Dienſtag den 14. Mai c., Vormittags 114 Uhr, 
110 dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Heern Zernecke I. ange⸗ 
etzt. . 5 
Danzig, den 20. März 1844. d 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
N N 
5. Geſtern Abend ſtarb nach ſehr ſchweren Leiden unſer innig geliebtes zwei⸗ 
tes Kind, unſere gute Agathe, im beinahe vollendeten sten: Lebensjahre. Theil⸗ 
nehmenden zeigen wir dies in der tiefſten Betrübniß, ſtatt jeder beſonderen Mel— 
dung hiedurch an. Der Major Wiesner und deſſen Frau. 
2 Dauzig, den 3. Mai 1844. 


—. — 
Liter gin eigen 
6. Bekanntmachung.. 
Nachdem die im Verlage der Unterzelchneten erſcheinende! 


SE Illuſtrirte Zeitung 
die Höhe einer Auflage von 10,000 Exemplaren erreicht har und wohl an 100,009 
Leſer zählen dürfte, ſo kann dieſelbe als eines der erfolgreichſten Verbreitungsmittel 
für merkantile und literariſche, überhaupt für: 8 
N Bekanntmachungen aller Art 
empfohlen werden. ö 9 N 
Der Preis für die Petitzeile einer Folioſpalte beträgt, fo lauge die gegenwär⸗ 
tige Auflage nicht überſchritten wird, 3 Nar. 
In Fallen jedoch, wo über die Aufnahme von Inſeraren Bedenken obwalten 
ſollten, behält ſich die Redactian vor, deren Zulaſſung abzulehnen. 
Leipzig, im: April 1834. 75 8 ak 
| Expedition der Illustrirten Zeitung. 
. Annahme von Inſeraten für obige cet übernimmt die 
; unterzeichnete Buchhandlung, an welche die betreffenden Koſten nach 
etfolgtem Abdruck zu vergüten ſind. 3 a 
Danzig, den 8. Mai 1844. L. G. Homann's 
Kunſi⸗ u. Buchhandlung. 


7. Erbauungsbuch für Taufgeſinnte. 


In meinem Verlage iſt erſchienen und durch D. Kabus, Langgaſſe 
No. 407. zu beziehen: 


Andenken an die beiden heiligen Tage der Taufe und er ſten Abe ndmahls⸗ 
feier, von Johannes Molenagr, Prediger det ev. Mennonitengemeine in 


Manshein bei Worms. Taſchenformat, broſchüt 3 Thaler. . 
Leipzig im April 1844. 50 „Karl Tauchnutz 
— — — ͤ.— ͤ uv„-— —— 


8 A De e ee n. a 
8. Nach St. Petersburg ladet das Schiff Julius, Capit. F. Michaelis, 
und Capit. W. Brumm, Schiff Augufte, haben bequemen Raum für Paſſagiere 
und werden binnen 8 Tagen fegelferiig. Näheres erfährt man von Herrn 
F. W. Grau, Breitgaſſe No. 1168. 


9. Bezugnehmend auf die Bekanntmachung im Intelligenz Blatt No. 299 


vom 21. December v. J., von Einem Königl. Wohllöbl. Polizei-Präſidium, machen 


wir Endesunterzeichnete hiedurch bekannt, daß, die fo lange bei uns üblich ge⸗ 


weſenen Pfingſtfeiertag⸗ wie auch Weihnachts⸗Geſchenke jeder Art, von jetzt ſo wie 


auch für die Zukunft gänzlich aufhören. 


Unſer allerſeitiges Beſtreben fol dahin gerichtet fein, E. geehrten Publikum, 
und vorzüglich unſern werthgeſchätzten Kunden, durch gute Waare und recht billige 
Preiſe, dieſen bis jetzt üblichen und unangenehmen Gebrauch dadurch hinlänglich zu 


vergüten. 


Danzig, den 8. Mai 1344. 5 
N. v. Dühren. J. M. Kownatzky. Herrm. Hamm. Carl A. Nowitzky. 
J. Schlücker. M. Sack. A. L. Gieſebrecht. Nofz. E. G. Gläſer. 


Otto Molkentin. H. W. Arendt. Gottfr. Schultz. 
EN e, A e r a Me Me Je. It. Je, At, % Ar N Me 2 2 „ 
FCN FRERRTRRRMRR ER NN RERERENN , * 78 
* 10. Bei meiner Abreiſe mich meinen verehrten Gönnern, Freunden und 38 


E Bekannten beſtens empfehlend, halte ich es zugleich für eine angenehme Pflicht, 3% 
2% beim Schluſſe der Theaterſaiſon für die bewieſene Theilnahme, meinen wärm⸗ 
a8 ſten Dank ‚auszufprechen und die Verſicherung hinzuzufügen, daß ich auch 
2% lünftighin den Wünſchen und dem Geſchmack eines verehrlichen Publikums 21 
L entgegen zu kommen und den künſtleriſchen Zuſtand der Bühne nicht nur in 94 
2 allen Richtungen zu erhalten, ſondern ihn auch zu vervollkommnen, mich nach 25 


* Kräften ſtets bemühen werde. F. Gens e ER 
3% Danzig, den 7. Mai 1844. Ber % 
8 e Mer ir Mer NN Mar NR Me Mir N Nr . 
VVVFVVVVVCCCVVVVVVVVVVVVCVVVVVVV—! PokeKhFkeR 


11. Auf dem Wege von der Langenbrücke nach der Baumgartſchengaſſe iſt ein 
großes wollenes Umſchlagetuch mit rothſeidenen Blumen und Franzen verloren wor⸗ 
den. Der ehrliche Finder erhält Baumgartſchegaſſe No. 209. eine angemeſſene Des 
johnung; zugleich wird vor dem Ankaufe des qu. Tuchs gewarnt. 


\ 
7 
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12. Bei meiner Abreiſe nach Schlefien fage ich allen meinen Freunden und 
Bekannten ein herzliches Lebewohl. ; U. J. Dreff. 


13. Mit dem heutigen Tage habe ich in dem vormals H oh er ſchen Hauſe, 
+ 6 fe. 2 22 2 
Krahnthor M 1182. eine volltändige Reſtauration, Bil⸗ 
lard und Weinhandlung eröffnet. Indem ich dieſes hiedurch erge⸗ 
benſt auzeige, füge ich noch die Verſicherung hiezu, daß ich mich ſtets bemühen 


werde, meinen geehrten Gäſten mit billigen, guten Speiſen und Getränken aufzu⸗ 
warten, und bitte mich mit zahlreichem Beſuche zu beehren. : 


Danzig, den 9. Mai 1844. 
> 4 
C. F. Wannöw. 


14. Meinen geehrten Kunden und E. hochzuverehrenden Publikum die ergebzne 
Anzeige, daß ich ſowohl zu den jetzt bevorſtehenden Feiertagen, als auch künftighin 
keine Geſchenke mehr vertheilen werde, und werde ich dagegen für billige und gute 


Backwaaren ſorgen. f Der Bäckermeiſter J. G. C. Matthias. 
45: Gotdfcehmigdegaffe No. 1072. find in großer Auswahl alle Arten Bürſten 


und Pinſel vorzüglich für Maler und Maurer, billig zu verkaufen; auch find daſelbſt 
2 Speicher-Unterräume zu erfragen. f 8 
16. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener, der Feder mächtiger Wirthſchafts— 
Inſpector (aus Neu- Vorpommern) ſucht ſogleich ein Engagement. Näheres am 
Altſtädtſchen Graben No. 460. 5 Fa RER 
17. 100 Thlr. und 500 Thlr. werden zur erften Stelle auf ländliche Grund⸗ 
ſtücke geſucht. Adreſſen A. G. erbittet man im Intelligenz-Comtoir. ö 
18. % 5 Capitalien zur Beſtätigung auf Grundſtücke hat ſtets bei der Hand 
5 Reimann in der Sandgrube, 2tes. Haus. 

19. Das Grundſtück in der Johannisgaſſe No. 1373. iſt aus freier Hand zu 
verkaufen. Das Nähere Beutlergaſſe No. 622. und Leegenthor No. 304. 
20. Ein Glaſerlehrling findet eine Stelle bei A. Lange, Plautzengaſſe No. 384. 
21. Ich wohne Pfefferſtadt No. 110. neben dem Stadt-⸗Gericht. 

5 Krüger, gerichtlicher Dollmetſcher der polniſchen Sprache. 


„ IE EA nn us 
22. Eine Stube, Hausraum, Stall, Boden, Keller und Garten, iſt wegen eine 
getretener Umſtände an kinderloſe, ruhige Mitbewohner zu vermiethen und kann ſo— 


gleich bezogen werden. Zu erftagen Ohra No. 95. ohnweit dem Schulzenamt. 


23. Langgaſſe No. 372. iſt zu Michgeli die Belle⸗ 
Etage zu vermiethen. f : 

24. Burgſt. 1669. A. iſt 1 Stube nebſt Kabinet mit Meub. a. 1 einz. Herrn z. verm. 
25. Alte Roß No. 842. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
26. Heil. Geiſtgaſſe No. 782. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 

27. Breitgaſſe No. 1201. find Zimmer mit Meubelu zu verwiethen. 


r 


9 


J 
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JJ 
„„ Auction mit hollaͤndiſchen Heeringen. 

Freitag, den 10. Mai 1844, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäkler im Königl. Seepackhofe in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung verkaufen: 5 

90/16tel holl. Heeringe, 


welche kürzlich mit Capt. Oldenburger hier eingebracht find. 
Rottenburg. Görtz. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a Mobilia oder bewegliche Sachen. g 
KAEIEIEHETEIEIEIETEIEBCICHELLICHETE TEIL 
>29, Die neueſten modernſten Spazlerſtocke as: 
5 Spaniſch⸗Rohr, Haken, Fiſchbein, Weinreben, 


© und ſehr viele andere der gangbarſten Sorten erhielt und empfiehlt © 
L in größter Auswahl zu den biligften Preiſen 
J. C. Wittkowski, Jopengaſſe No. 599. 
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Den Empfang meiner Waaren von der Leipziger Meſſe, zeige ich ergebenſt 

an und empfehle E. hochgeehrten Publikum leinene und baumwollene Bettbezüge, 
Bettdrilliche, Federleinen, helle und dunkle Neſſel, Parchende, Futterkattune und 
Hoſenzenge zu den billigſten Preiſen. Helle und dunkle ächte Kattune, um zu räu⸗ 
men a 2 und 21 Sgr. pro Elle. 5 N 
Ignatz Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. 
31. Durch den Empfang der neuen Waaren von der Leipziger Meſſe ſowie aus 
den beſten Fabriken des Inn- und Auslandes iſt mein Lager auf das vollſtändigſte 
ſortirt; namentlich empfehle ich eine ſchöne Auswahl feiner 14⸗kar. Bijouterien, 
beſtehend in Broche, Ohrgehängen, Colliers, Armbändern c., gepreßten Silberwag⸗ 
ren, Damen Neceſſairs und vielen andern Artikeln zu den billigfien Preiſen hiemit 
beſtens. a 5 J. Prin a. 


2. Saugflaͤſchchen für Kinder end nes sonärhig bei 


J. C. Wittkowski, Jopengaſſe No. 5 


„ Die neueſten Sommerhoſenzeuge empfiehlt 

2 J. J. Wiens, altſt. Graben No. 1296. 
za. um mein Waarenlager gänzlich zu räumen, verkaufe ich Alles unter dem 
W Es ſind hauptſächlich noch einzelne Gegenſtände, als: Heber, Lampen, Far 
ernen, Milchflaſchen u. dgl. m. Auch ift ein Handwagen zu verkaufen gr. Sharm 
machergaſſe No. 1978. Klempnermeiſter Schendler, Witwe. 


a: ME 


3%. Durch «meine in Leipzig perſönlich ſehr dortheilhaft gemachten Einkäufe, 
offerire ich E. Hochgeehrten Publikum mein 8 i 


ſortirtes Lager feiner Genfer⸗Uhren, 
und zwar: goldene und füberne Chlinder⸗ und Anker⸗, Secondes 
Ine ependantes-, savonette-, Cylinder⸗ nd Anker⸗, 


Repetir und andere Arten Uhren, ſowie eine Auswahl ſeiner pariſer Pendulen, in 
Bronce, Porze llan und Alabaſter, wiener, Tiſch und Rahmenuh ren, ferner: 
Muſikdoſen zu ſehr billigen Preiſen. 


Das dauerhafte richtige Gehen einer jeden Uhr wird von der zweckmäßigen 
Conſtruetion derſelben, welche bei der Maſſe von Uhren die jetzt fabrieirt werden, 
häufig verfehlt wird, bedingt. Ich habe deshalb meinen Ankauf mit Sachkenutniß 


ſorgfältig geprüft, und kann daher mit Recht Teelle Bedienung bei mä⸗ 
ßigen Preiſen verſichern, da ich elbſt jede Uhr reparire. 


Das mir geſchenkte Vertrauen ſchmeichle ich mir ſowohl beim Verkauf als 
bei der Reparatur ber Uhren bisher gerechtfertigt zu haben, und wird es auch fer⸗ 
ner mein Beſtreben ſein, durch reelle Bedienung es mir zu erhalten. a 

Herm. Ed. Pfannenſtiel, 
Le ee Lünggaſſe Nor IL 
neben der Handlung des Herrn Köhly. 


36 Aecht engl. Strick⸗ und Naͤhgarne (in Br. Gew.) 
gingen mit fo eben direkt ein und empfehle ſelbige zum billigſten Pzeife. 
A 
J. von Nieſſen. 
37. Trockenes kleingeſchlagenes fichtenes u. büchenes Brennholz iſt zu 14, 1 u. gan⸗ 
zen Klaftern, frei vor d. Thür z. billigſt. Preiſe z. hab. Ritterg. 10 1. Michaelis, Ww. 


38. Den geehrten Blumenfreunden empfehle meine große und ſchöne Aurikel— 
Flor zur Anſicht und Auswahl. Lindner, Krebsmarkt No. 430. 


39. Aechtfarbigen carirt. baumw. Camlott in ſchönen Muſtern erhielt fo eben 
5 ö C. J. Lüöwens. u 

40. Rother und weißer Kleeſaamen, Luzern, Thimetheum, Esparſette, Spörgel 

und Raygrasſaamen iſt vorräthig bei J. Klawitter & Co. 

41. Trockenes kleingeſchlagenes eichen Holz in ganzen, halben und viertel Klaf⸗ 

tern, frei vor des Käufers Thüre, empf. billigſt F. W. Pardeyke, Tiſchlergaſſe 625. 

42. Zwei braune Pferde ſtehen Tiſchlergaſſe No. 631. zum Verkauf. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
f Nothwendiger Verkauf. a 
Das hieſelbſt in der kleinen Straße, an der Stadtmauer, sub No. 52. gete⸗ 
gene, zum Böttcher Carl Prangſchen Nachlaſſe gehörige Haus, geſchätzt auf 80 


— — 
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Thlrz gemäß der nebſt Hypotheken⸗Schein und Bedingungen bei uns einzuſehenden 
Taxe, ſoll, Erbtheilungs halber‘, 88 N 
den 19. Juli c., von 11 Uhr Vormittags ab, 
vor uns ſuͤbhaſtirt werden f 
Schöneck, den 3. April 1644. 5 

5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
er Edietal⸗Citatione n. 

44. Nachdem von uns der erbſchaftliche Liguidations⸗Prozeß über den Nachlaß: 
des an 17.. Januar d. J. hieſelbſt verſtorbenen Gaſtwirths Peter Meyer eingeleitet 
worden, jo werden die unbekannten Gläubiger dieſes Nachlaſſes hiemit aufgefordert, 
ſich in dem auf; f = 

den 20: (Zwanzigſten) Juni 1844, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kammer-⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. Vegeſack angeſetzten Termin. mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 
nächſt das Anerkeuntulß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder⸗ 80 andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien: Criminal Rath Skerle,, 
Juſtiz⸗Rath Groddeck und Juſtiz⸗Commiſſarius Matthias in Vorſchlag, und 
weiſen den Ereditor. an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahr⸗ 
nehmung ſeiner Gerechtſame zu verfehen.- hai. 

Derjenige Gläubiger aber, welcher weder in Perſön noch durch einen Bevoll⸗ 
mächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, daß er aller 
ſeiner Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ſeiner Forderung nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der fich. meldenden Gläubiger etwa, übrig bleiben möchte, verwie⸗ 
ſen werden ſoll. f 

Danzig, den 16. April 1844. f 

Königl. Lands und Stadt⸗Gericht. 
45. Nachdem über den Nachlaß. der. Gaſtwirth Johann und Regine geborne 
Kraft-Hohenſeeſchen Eheleute von hier, zu welchem die Grundſtücke Marienburg sub 
No. 110., 116. und 615. gehören, der. erbſchaftliche Liquidations⸗-Prozeß eröffnet 
worden iſt, jo. werden die unbekannten Gläubiger der Maſſe hierdurch aufgefordert; 
im Termine 8 


den 24. Mai c. a., Vormittags 10 Uhr. . 
vor dem Deputitten Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Grosheim ihre‘ Fordetun⸗ 
gen anzumelden und zu begründen, widrigenfalls die Ausbleibenden aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen ene an dasjeuige, 
was, nach Beftiedigung der ſich meldenden: Gläubiger, von der Mafle- übrig bleiben 
möchte, verwieſen werden ſollen. rn 2 b 

Unbekannten werden die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Roſocha; und v.. Duis⸗ 
burg hieſelbſt, zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht. 

Marienburg, den 10. Februar 1844. Er 

Königl. Laud⸗ und Stadt⸗Gericht. 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 3. bis incl. 6. Mai 1844. 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 21555 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 11944 Kt. unverkauft u. 336 Lit. geſpeichert. 


. 
Weizen. Roggen. Leinſaat BE | Hafer. eu, 
| 


\ 7 — 
1. Verkauft Laſten . » 356 | 233 — | 30 — * 
| 
Gewicht, Pfd. 126-134 | 120-1244. — 110.111 25 — 
Preis, Ntblr. 110-1235] 565—58 — 59 | — | 58} 
; U 
Unverkauft. Laſten » 813 1 256 1255 — | — — 
II. Vom Lande: 
| gr. 315 gr. 45 
d. Schfl. Sgr. 53 * 24 | 50 Bi 1 22 2. | w. 39 


Thorn paffirt vom 1. bis inel. 3. Mai 1844 und nach zen 1 
403 Laſten 35 Schffl. Weizen. 
546 Laſten 30 Schffl. Roggen. 
41 Laſten 30 Schfff. Gerſte. 
13 Laſten Leinſaat, 


3 m über die Leiſtungen des Vereins 
zur Meß erung der VD haſgeſangenen und 
verwahrloſelen Rinder 
im Jahre 1813. 


Win wir über die Leiſtungen im Jahre 1843 berichten, ſo haben wir zwar feine außer⸗ 
ordentlichen Erfolge darzulegen, aber doch Thatſachen genug, um dem Unternehmen die bis⸗ 
herigen Freunde deſſelben zu ſichern und den Wunſch zu erregen, daß größere Hülfsmittel 
und ein erweiterter Kreis von thätigen Mitgliedern es weiter fördern möchten. i 


So haben wir durch die Einwirkung des Königl. Polizel⸗Präſidiums zwar verſucht, 
den zurückkehrenden Strafgefangenen, deren Perſönlichkeit und Umſtände es nöthig und räthe 
lich machten, vor dem ſonſt unvermeidlichen Uebel zu ſichern, entblößt von allen Hülfsmit⸗ 
teln, wenn Mangel an Wohnung, Kleidung, Gelegenheit zum Erwerbe, Mistrauen ihn 
umgeben, ſich in die ehemalige verderbliche Umgebung zur Verübung neuer Verbrechen ſtür⸗ 
zen zu müſſen; allein wie viel bei den geringen Mitteln, die uns zu Gebote ſtehen, hiebei zu 
wünſchen übrig bleibt, iſt ohne Ausführung zu ermeſſen. f 


Das vorhergehende Jahr hatte 10 Kinder in unſerer Pflege gelaſſen. Nur ein Knabe 
iſt aus derſelben geſchieden, weil es gelang, einen gemeinnützig denkenden Rheeder zu finden, 
der ihm Gelegengeit gab, ſtine erſte Skereiſe zu machen. Von den übrigen betragen 


1 A 


- 


3 u 
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ſich einige ſehr gut, über andere ſind die Berichte nicht fo günſtig; zwei Knaben, die Ver⸗ 

anlaſſung zu gerechten Klagen gaben, ſind zu andern Pflegeältern gekommen; es ſcheint die⸗ 

ſer Wechſel vortheilhaft auf ſie zu wirken. Ein bereits conſirmirter Knabe wartet auf Un⸗ 


terbringung in die Lehre bei einem Handwerker. N 


Dieſen traten zwei Knaben und ein Mädchen hinzu. Der eine Knabe war ein Um— 
treiber und wird künftig es als Glück ſegnen, von einem des, Diebſtahls ſchuldigen Vater 
und einer trunkſüchtigen Stiefmutter entfernt und rechtſchaffnen Leuten zugeführt zu ſein; 
ein anderer, wenngleich von feinen Eltern zur Schule geſchickt, doch ein Umtreiber, kleiner 
Entwendungen ſchuldig und polizeilich dafür geſtraft, ſcheint in dem Haufe, worin er ſich 
jetzt befindet, einen andern Sinn anzunehmen; das Mädchen, durch unrichtige Behandlung 
von Seiten der Eltern großer Gefahr ausgeſetzt, wird hoffentlich in der Familie, in welcher 
ſie jetzt lebt, Vertrauen und Zuneigung zu Menſchen und Ordnung wieder gewinnen, die 
bei den Eltern zu bewähren unmöglich wurde. f 


Auch dieſer Theil der Wirkſamkeit des Vereins, wird — und nicht ohne geſegneten, 

N wenngleich nicht ſtets eintreffenden Erfolg — ohne koſibare Anſtalten ausgeführt; im Ver: 

8 trauen auf Gottes Seegen und menſchliche Bildungsfähigkeit, werden von gemeinnützig deu— 

kenden Männern rechtſchaffene Menſchen, fern von hier, aufgeſucht und ihnen die irregelei⸗ 

teten Kinder in Pflege gegeben, mit der Verpflichtung, fie zum Schul: und wenn fie das 

erforderliche Alter erreicht haben, zum Konſirmations⸗Unterricht anzuhalten, und durch Bei; 
ſpiel und Zucht zum Guten zu leiten. 


Bekannter und umfangreicher find die Leiſtungen des mit uns verbundenen Frauen⸗ 
Vereins, in deſſen 4 Schulen 224 Mädchen von den Theilnehmerinnen des Vereins unter⸗ 
richtet wurden. Es wurden 17 conſirmirt, 12 derſelben in den Dienſt gegeben, von den 
übrigen 5 iſt eine daran durch Kränklichkeit gehindert; 4 ſetzen den Schulbeſuch theils noch 
fort, theils arbeiten ſie für Geld. Zwei hoffnungsvolle Kinder ſtarben im Laufe des Jah⸗ 
res, und einige haben, leider durch die Eltern verleitet, ſchon vor der Conſirmation die 
Schule verlaſſen; indeſſen die meiſten Kinder zu Hoffnungen auf das Gelingen ihrer Aus: 
bildung berechtigen. So ſchwierig die Aufgabe iſt, die wenigſtens anfängliche Unordentlich⸗ 
keit, Mangel an Sitte und die Unluſt mehrerer der Mädchen zu bekämpfen, ſo erfreulich 
zeigt ſich doch im Allgemeinen der Erfolg der Bemühungen, das Gemüth der Kinder durch 
Lehre und Beiſpiel zum Beſſern zu leiten und die Aufforderung, durch Fleiß und ſittliches 
Betragen die Dankbarkeit für die Wohlthat des Unterrichts und die Ermahnungen zu bewei⸗ 
fen. Die große Unreinlichkeit, die in vielen Wohnungen der Eltern herrſcht und die Nach⸗ 
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läßigkeit, mit welcher die Kinder zum regelmäßigen Schulbeſuch angehalten werden, find die 
größten Hinderniſſe, mit welchen die Vorſteherinnen zu kämpfen haben; doch hat die uner⸗ 
müdliche Sorgfalt, welche auf die Ausbildung der Kinder verwandt wird, die Widerſpen⸗ 
ſtigkeit der Eltern oft beſiegt und auch wohl in einzelnen Fällen auf die Sittlichkeit derſel⸗ 
ben günſtig eingewirkt. J e 


Gegen Entgelt wurden in den Schulen ; 

genäht: 104 Oberhemden, 319 Mannshemden, 346 Frauenhemden, 116 Kinderbemden, 
442 Halbhemden, 111 Bettbezüge, 308 Kiſſenbezüge, 68 Laken, 6 Betteinſchüt⸗ 
tungen, 15 Kiſſeneinſchüttungen, 142 Handtücher, 230 Schnupftücher, 5 Schnupf⸗ 
tiücher geſchewt, 18 Halstücher, 3 Tiſchtücher, 18 Servietten, 82 Wiſchtücher, 
82 Paar Beinkleider, 5 Rachtjacken, 16 Nachthauben, 12 Böfhen, 26 Paar 

Strümpfe Stücke eingeſetzt, 8 Stück Gardinen, 251 Stück Wäſche gezeichnet. 
geſtrickt: 344 Paar Strümpfe, 172 Paar Socken, 52 Paar Kinderſtrümpfe, 38 Paar 
Strümpfe angeſtrickt, ferner 178 Paar Strumpfborten, 261 Paar Kinderſchuhe, 
7 Paar große Schuhe, 31 Paar Tragebänder, 3 große Jacken, 52 Kinderjacken, 
1 Muffe, 150 Paar Handſchuhe, 326 Kindermützen, 18 Wickelbänder, 1576 
Ellen Kanten, 34 Korſetchen, 15 Hauben, 18 Schlabchen, 47 Paar Manſchetten, 
9 Paar Kamaſchen, 9 Paar Beinkleider, 4 Paar Ermel, 3 Wollhemden, 2 
Leibbinden, 1 Koſawoika, 22 Geldbeutel, 7 Wollfraiſen, 1 Marmotte, 1 Ar⸗ 


beitsbeutel, 6884 Ellen Schnürſenkel. 3 
Zum eigenen Bedarf N J BE 

genäht: 384 Hemden, 209 Schnupftücher, 235 Halstücher, 178 Schürzen, 106 Mützen, 

17272 Boitleider, 60 Leinwandkleider, 50 Röcke, 34 Jacken, 5 Leibſtücke. 

geſtrickt: 320 Paar Strümpfe, 128 Paar Strümpfe angeſtrickt. 


Verſchiedene Kleider, Jacken und Wäſche ausgebeſſert. BR 


Erfreulich iſt die Erfahrung, daß die meiſten der in den Schulen unterrichteten Mäd⸗ 
chen, welche wegen fortgeſetzter vorzüglich guter Aufführung im Dienſt Belohnungen erhiel⸗ 
ten bei denſelben Herrſchaften geblieben find und die Zufriedenheit derſelben genießen, und eben 
ſo die Bemerkung, daß auch jetzt wieder Mädchen vorhanden ſind, die ſich ſolcher Belohnung 
würdig bezeigen. 2 4 9 ER Re 

Die Hülfsmittel der Schulen beſtanden aus dem Züſchuß aus der Vereins⸗Kaſſe, aus 
dem Ertrage der gefertigten Handarbeiten, zum Belauf von 830 Nthlr. 21 for. 1 pf., aus 
milden Beiträgen an Geld und in Darreichung der Beſpeiſung der kleineren und ärmſten 
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Kinder im Winter, ſo wir der Aufſeherinnen und dem Ertrage der je nach 2 Jahren ſtatt⸗ 
gehabten Verſteigerung der von wohlwollenden Händen verfertigten Kunſtarbeiten. 
Ä Die am Ende des vorigen Jahres veranſtaltete lieferte mit Einſchluß des Eintrittsgel⸗ 
des für die Ausſtellung durch den gemeinnltzigen Sinn der Käufer und ein von einem un⸗ 
bekannten Wohlthäter nachträglich gemachten Geſchenke, nach Abzug der Koſien einen Er: 
trag von 997 Rebe. 3 ſgr. 9 pf. : 

An außerordentlichen Geſchenken ſpendeten: ein unbekannter Wohlthäter 50 Rihlr. 
zur Verteilung an die Schulen, Herr Juſtiz⸗Komiſſarius Martens 15 Nehlr., ein Unbetaun⸗ 
ter durch Herrn Stadtrath Zernecke 2 Nthlr, die Kommunal⸗Behörde eine Quantität Dril⸗ 
lich; und wurden aus der Einnahme bei der am Charfreitage auf Veranlaſſung des Herrn 
Kommerzien⸗Rath Gibſone ausgeführten Muſik des Todes Jeſu 181 Rthlr. 8 fgr. eingeliefert. 

Die allgemeine Vereinskaſſe bezog an Geſcheyken und Kollekten und Beiträgen der 
Mitglieder und mehrjährigen Banko⸗Zinſen 730 Kehle. 18 fgr. 4 pf. und war dadurch und 
durch den überkommenen Saldo des vorhergehenden Jahres im Stande auf die entlaſſenen 
Strafgefangenen und die Unterbringung verwahrloſter Kinder 248 Rihlr. 24 ſgr., für die Ver⸗ 
eins⸗Schulen 668 Rthlr. und für die Verwaltungskoſten 21 Rthlr. 28 gr., im Ganzen 938 
Rthlr. 22 ſgr. zu verwenden. 85 ö N 

Leider hat im abgewichenen Zeitraum ſich der Kreis der Gönner und Freunde des 
Vereins verringert. Der Tod entriß uns den Geheimen Regierungs⸗ und Schul⸗Nath Jach⸗ 
mann, einen der thätigſten und wirkſamſten Mitbegründer des Vereins, die Frau Polizei⸗ 
Räthin Kühnell und Frau Ehrlich, treue Mitarbeiterinnen an der rechtſtädtiſchen Schule, und 
mehrere Wohlthäter, unter ihnen den Kommerzien-Rath Baum und Konſul Böhm, die 
gerne unſere Zwecke förderten. 5 | N Han 

Um ſo begründeter und dringender ift die Bitte an alle Menſchenfreunde, die entſtandenen 
Lücken zu füllen und durch Rath und That das begonnene Werk zu unterſtützen und weiter zu 
fördern ; um fo gefühlter der Dank, den wir dem Durchlauchtigſten Protektor und allen Wohl⸗ 
thätern und allen den mitwirkenden Freunden, Geistlichen, Beamten und dem Arzte 

darbringen, welcher feinen Rath den kranken Schülerinnen zu ertheilen ſtets bereit iſt. 
Mögen fie nicht ermüden, und ihr Beiſpiel andere zu ähnlichen Beweiſen chriſtlicher 

Mienſchenliebe ermuntern: 5 re äe Er zu 
Danzig, den 9. Mal is. a . 
Das Direktorium des Vereins. 
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Protektor: 


Des Prinz von Preußen, Königliche Hoheit. 
Direktorium: 


Geheim. Regierungsrath und Oberbürgermeiſter v. Weickhmann, Gch. Juſtizrath und 

Sande und Stadtgerichts⸗Direktor Oelrichs, Konſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bres⸗ 

ler, Commerzienrath Albrecht, Stadtrath Baum, Polizei⸗Präſident v. Clauſewitz, 

Stadtrath actes, e Höpfner, Land⸗ und Stadtgerichtsrath Seidel 
und Simpſon. 


Ehrenmitglied: 
Regierungs⸗Präſident Rothe. 


Mitglieder und Wohlthäter des Vereins, 
außer den vorſtehenden: 

Kommerzienrath Abeg g, Königl. Holländiſcher Conſul v. Al monde. 

J. Balfour, Kaufmaun Bahrendt, Kaufmann C. F. Benke, E. Berger, 
Prediger Blech, Landrath Blindow, Regierungs- Präſident v. Blumenthal, Prediger 
Bertling, Prediger Böck, ee Wittwe Bulke, Kaufmann G. T. Bulcke, 
Kaufmann Buſenitz. 

Bäckermeiſter Claus. 
Kaufmann C. A. Dalai: C. ©. Döring, Brauer Drewke, Kaufmann 2 
und J. v. Dühren. 
i Kommerzienrath H. Eggert, Frau Ebert, Gymnafia Direktor Engelhardt, Fr 
perintendent Ehwalt, Regierungs⸗Direktor Ewert. 

Kaufmann F. W. und H. E. Faltin, Kaufmann J. J. Feierabend, aan 
G. A. Fiſcher, C. E. v. Frantzius, Paſtor Fromm, Kaufmann Fuchs. 

Kaufmann J. C. Gamm, Frau Witwe Gerlach, Kaufmann Geysmer, Kon“ 
merzienrath A. Gibſone, Wittwe Gieſebrecht in Tiegenhoff, Kaufleute C. H. Gold: 
ſchmidt's Söhne, Kaufmann J. Goldſtein „General ⸗Lieutenant v. Grabow, Kaufmann 
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G. A. Grade, Wittwe b. Gralath, Witwe Graß, Juſtzrath Gröbdec, t v. Groddeck, 
Direktor des Kommerz⸗ und een, Kaufmann Grothe, Landſchafts⸗Di⸗ 
rektor v. Gralath. 

Kaufmann M. A. Haffe, Dr. Hein, Ba Fr. Heyn, Profeſſor Herbſt, 
Kaufmann H. M. Herrmann, Oberlehrer Dr. Hintz, Kaufmann S. S. Hirſch, 
Müllermeiſter Hirſchfelder, I Höne, Strandinſpektor Huſen, General Ma⸗ 
jor Graf v. Hülſen. 

Kaufmann Jag ade, Kaufmann S. J. Joel, Conditor Joſti. 


Gutsbeſitzer Kabrun, Deſtillateur Keiler, Kaufmann L. Kendzior, Kaufmann 


J. G. Kliewer, Kaufmann C. G. Kloſe, Prediger Dr. Kniewel, Fräulein Knie: 
wel, Kaufmann S. Köhne, Major v. Könneritz, Fräulein Kowalewski, C. Kuntz, 
Wittwe Kuhl, Kaufmann Kuſſmahly. 

Kaufmann P. Lehmann, Medizinal-Aſſeſſor Lichtenberg, Wittwe Linde. 

Kaufmann Mankiewicz, Kaufmann Marſchall, Mäkler Meyer, Kaufmann J. 
Meyer, Kaufmann W. D. Morwitz. 

Frau Wittwe Neumann, Kaufmann M. R. Norrmann, Kaufmann E. H. 
Nötzel, Stadtrath Rothwanger. 

Kaufmann J. W. Oertel, . T. G. und Dres I DE. mu 


Kommerzienrath Pannenberg, Kaufmann Panter, Kaufmann Pilz, 5 — 


J. und V. Potrykus, Kaufmann Prina. 

Geh. Regierungsrath Rackelmann, Mäkkler Richter / Rehieringefehsetalt Riedel, 
Gutsbeſitzer Röpell, Mäkler Rottenburg, Rendant Rotzoll, General⸗Lieutenant und 
Gouverneur v. Nüchel:Kleift, Exeellenz. ö N 

Stadtrath Salzmann, Land: und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Schlenther, Prediger 

Schnaaſe, Stadtrath Schönbeck, Kaufmann W. E. Schweers, Bürgermeiſter Sie⸗ 
wert, Krimiralrath Skerle, Kaufmann J. C. van Steen, Kaufmann Steffens, 
Prediger Schoͤwe in Hela, Kaufmann Stobbe in Tiegenhoff, Kaufmann F. Steffens. 

Jiuſtiz⸗Commiſſarius Täubert, J. Tieſſen, Kaufmann C. B. Tönniges, Kauf⸗ 
mann Trojan. eh 

Präſident v. Vegefad. j 

Kaufmann S. e Weiß „A. H. Weiß, Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Direktor Wiebe 
in Tiegenhoff. 

Juſtiz⸗ on Zacharias, C. A. . Juſtürath Zernecke, Kaufmann 
Zingler. 
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Frauen- Verein. 


Unter dem gnädigen Schutze Ihrer Klajeſtät der Königin. 


Vorſteherin: Frau Commerz: und Admiralitäts⸗Direktor v. Groddeck. 


Rechtſtädtiſche Schule. 
Vorſteherin: Frau Dr. Kniewel. 


Thätige Mitglieder: Frl. L. Bär, Frl. R. Bertram, Frl. Bertling, Frl. Emma 
Blech, Fr. Oberlehrer Brauſer, Frl. Breyſig, Frl. v. Ebertz, Fr. v. Engelke, 
Frl. Grenzenberg, Frl. Haſſe, Fr. Landrentmeiſter Hevelke, Fr. Dr. Hingelberg, 
Fr. Rendant Hoſenfeld, Frl. S. Jakobi, Frl. Janzen, Frl. C. Knie wel, Fr. 
Kopſch, Frl. Kopſch, Frl. Neydorf, Frl. Rixius, Frl. Oertel, Frl. Schumann, 
Fr. Auditeur Wirtemberg, Fr. Zaddach, Frl. Zaddach. 


Alt ſtädtiſche Schule. 


Vorſteherin: Frau Inſpektor Oelſchläger. 

Fr. Behrend, Frl. Blindo w, Frl. Boje, Frl. Bolt, Frl. Grothe, Frl. J- 
Hein, Frl. Kelpien, Frl. Kniewel, Frl. Koſel, Frl. Linde, Frl. Müller, Frl. 
Dueisner, Frl. Rindfleiſch, Frl. Roſenmeier, Frl. Scheffranski, Fr. Prediger 
Weigold, Frl. Wer nich. 5 


Niederſtädtſche Schule. 


Vorſteherin: Fräulein Ahrends. f 
Frl. Bertram, Frl. Borowski, Frl. v. Egloff, Fr. v. Eberg, Frl. Eliſe 
Friedrichs, Frl. Erneſtine Friedrichs, Frl. Focking, Frl. Grade, Frl. M. v. Grod⸗ 
deck, Frl. Hennigs, Frl. Heberer, Frl. Hevelke, Frl. Jantzen, Frl. Karmann, 
Frl. Krajewski, Fr. Kopſch, Frl. Kopſch, Frl. Krebs, Frl. Ledat, Frl. Müller, 
Srl Plaw, Fr. Kalkkulator Rindfleiſch, Frl. v. Selchow, Frl. de Beer, Frl. Witt. 


Neugarter Schule. 


Vorſteherin: Frau Kommerzienräthin Höne. 

tl. J. Bär, Fr. Bäcker, Frl. 8. Behrend, Frl. 5 Blech, Frl. B. Förſte⸗ 

mann, Frl. Gäbel, Frl. J. Gottel, Frl. H u. M. v. Groddeck, Frl. M. Hein, Frl. L. 
Sein, Frl. E. Höne, Fil. S. Joel, Frl. Kofel, Frl. A, Krauſe, Frl. E. Kraufe, 
rl. H. Marquart, Frl. L. Meyer, Fr. Majorin Mey, Frl. A. Delrichs, Frl. E. v. 

Sanden, Frl. Schmidt J., Frl. Schmidt l., Frl. Annette Schumann Frl. Auguſte 

Schumann, Frl. M Stoboh, Frl. R. Schnaaſe, Frl. Uphagen, Frl. M. Wagner. 
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Wohlthäter und Wopkthäterinnem: 


Fr. Kommerz.⸗Räthin Ab Kommerz. Nah Albrecht, 8 
„Kommerz⸗Näthin Abegg, Hr. Kommerz. Rath Albrecht, Fr. Konſul 5 
f Fr. Stadträthin Baum, Fr. Kommerzienräthin Baum 1 . 7 
5 Behrendt, Fr. A. Behrend, geb. Struwy, Fr. Dr. Behrend, Fr. 
. Nag Bond „ 0 Fr. Präſidentin v. Blumenthal, Fr. 
13 n r. Konſul Bö 5 . i ſi 
Konſiſtorial⸗Rathin Bresler, Hr. Bafenig ir an, ide s 2 
E. Sen N 28 b 
r. Stadträthin Dodenho > in Drei x 
125 e 2 eff, Fr e, 5 ag 
Sr. Faltin, Fr. Forſte, Fr. Fleiſchmann, Fr. Paſtor Fromm, Fr. Stadträ⸗ 
thin Focking geb. Bulke, Fr. v. Frantzins geb. Lee, . 6. Frantzius, geb. Götz. 
8 Hr. Commerzienrath Gibſone, Fr. Commerzienxäthin Gibfone, Hr. Gerhard, Fr. 
andräthin v. Groddeck, Fr. Grothe, Fr. Graſſ, Fr. Stadträthin Graff, Frl. C. Guy. 
= Fr. Halbritter, Hr. Harms, r. Kommerzienräthin Heidfeld, Fr. Dr. Hein, 
Fr. Hein geb. Pape, Fr. Hallmann, Fr. Hein geb. Relnicke, Fr. Hein geb. Hein, Fr. 
e Herrmann geb. Rorrmann, Frl. Hevelke, Hr. Hildebrandt, 
Ibre aucht die Prinzeſſin r i Ö r. 
Nendant Hofen feld. 3 ſſi zu Dee Hr Kommerzienrath Höne, F 
2 3 Wiebe Frl. Alling, Bunt 
Kaiſer, Fr. Generalin v..Ramefe, ellenz, Fr. Prediger rmann, Fr. 
Geh. Näthin Kleefeld, Hr. Zahnarzt Klein, Hr. e ) ? Dies ae Bw l. A. 
M. Konppacki, Fr. Korn, Fr. Apotheker Krukenberg, Fr. Kuhl. a. PO 
Hr. Lehmann, Fr. Lemke, Fr. Leupold geb. Wegner, Hr. Strom⸗Inſpektor Leu⸗ 
pold, Fr. Aſſeſſor Lichtenberg, Fr. Lickfett, Fr. Dr. Lie vin, Fr. Superintendentin 
Linde, Fr. Lindenberg, Hr. Lotzin, Frl. Lundberg. 

Fr. Maclean, Fr. Regierungsräthin Mac guet, Fr. Mankiewiez geb. Fürſten⸗ 
berg, Fr. Mützel, Fr. Marſchal, Hr. u. Fr. Juſtiz⸗Komiſſarius Martens, Fr. Juſtiz⸗ 
Kommiſſarlus Mathias, Fr. Michaeli, Fr. Mix geb. Müller, Hr. Momber. 

Fr. Rieſe. — Fr. Otto. — Hr. Piltz und Czarnecke, Fr. Konſul plaw. — 
Frau Rendant Tueisner. — Fr. Rodenacker geb. Mix, Fe. Roſenmeier geb. No: 
denacker, Fr. Präſidentin Rothe, Frl. Rodin, Hr. General⸗Lieutenant v. Rüchel⸗ 
Kleiſt, Exc. — Fr. Landſchafts⸗Räthin v. Sanden, Fr. Stadträthin Schmidt, Frl. 
Schmidt, Fr. Schulz, Fr. Wittwe Schulz, Hr. Schubert und Mayer, Fr. Schwarz, 
Fr. Negierungsräthin Baronin v. Senden, Fr. Simpſon, Fr. Kriminalräthin Skerle, 

r. Stadträthin Steffens, Fr. Stoddart, Fr. Stürmer, Fr. Direktor Strehlke, 

. Strump, Fr. Oberlehrer Tröger. — Fr. Uphagen. — Fr. Präſidentin v. Vege⸗ 
fad, Fr. Vollbaum. — Fr. Weber, Frl. Wagner, Hr. Geh.⸗Nath v' Welckhmann, 
Fr. E. v. Weickhmann, Fr. Amtmann Weickhmann, Fr. Prediger Wernsdorf, Fr. Wil⸗ 
ke. — Fr. Juſtizräth. Zacharias, Fr. Stadträthin Zernecke, Fr Sielke, Fr. Zimmermann 
Danzig. Gedruckt bei Rathke“ & Schroth. 


